
SCHAUFENSTER/BLICKPUNKT 29. Woche - 17. Juli 2019

Stadt Bornheim Bürgerinformation

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Königstraße 31
53332Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 25 00
Internet:
www.bornheimerjugendtreff.de

Bornheimer
Jugendtreff

Bürgermeister

Sprechstunden

Bürgersprechstunde für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene in der Regel jeden 1.
und 3. Donnerstag im Monat
ab 16 Uhr.

Bitte vorher anmelden unter
Telefon: 0 22 22 / 945 - 101.

BürgerBüro
Wartezeiten vermeiden und
Termin vereinbaren unter
Telefon: 0 22 22 / 945 - 181

oder - 182

Energieberatung
Kostenlose Energieberatung
der Klimaregion Rhein-Vor-
eifel in Kooperation mit der
Verbraucherzentrale NRW

im Rathaus der
Gemeinde Swisttal,
29. August 2019,
14 - 17.45 Uhr

Beratungsdauer: 45 Minuten.
Anmeldung ist erforderlich!

Ansprechpartner:
Tobias Gethke
Telefon: 0 22 22 / 945 - 285
E-Mail: tobias.gethke@

stadt-bornheim.de

Störungsmeldung
24-Stunden-Hotline für Stö-
rungen der Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung
und Straßenbeleuchtung
Telefon: 0 22 27 / 93 20 77
oder Störungsmeldung
unter www.bornheim.de

Fraktionen
Alle Fraktionen bieten regel-
mäßig Sprechstunden an. Ihre
Büros befinden sich im Ser-
vatiuscenter, Servatiusweg
19-23, Gebäude B, 3. OG.

CDU
nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 25
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion@rat.

stadt-bornheim.de

SPD
nach Vereinbarung

Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 31
0 171 / 34 58 608

Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion@rat.

stadt-bornheim.de

Bündnis 90/
Die Grünen
nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 28

0 151 / 20 74 61 04
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene@rat.

stadt-bornheim.de

UWG/Forum
nach Vereinbarung
Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 45
Fax: 0 22 27 / 90 94 27
E-Mail: h.g.feldenkirchen@

t-online.de

FDP
montags 17:30 - 18:30 Uhr
(außer während der Ferien)
und nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 55
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion@fdp-

bornheim.de

Die Linke
montags 18 - 19 Uhr
Michael Lehmann
Telefon: 0 22 22 / 9 95 64 01
E-Mail: milebo@web.de

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift: Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften:
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 0, Fax: 0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet: www.bornheim.de

Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim

Telefon: 0 22 22 / 9437 - 0

Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 633, 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 0 22 22 / 945 - 181 oder - 182

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren
und Integration:
Die Abteilung für Soziales, Senioren und Integration ist am
Mittwoch geschlossen.
Die Abteilung Schulen folgt den allgemeinen Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: sbbmail@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Hotline für Störungsmeldungen: 0 22 27 / 93 20 77
Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18: Haltestelle Waldorf
Buslinie 818: Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten Stadtbetrieb
für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat

09:00 - 13:00 Uhr

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag 06:30 - 08:00 Uhr Frühschwimmen

14:30 - 21:30 Uhr Familienbad
Samstag, Sonntag,
Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr Familienbad

Öffnungszeiten Sauna:
Montag - Mittwoch,
Freitag 10:00 - 22:30 Uhr gemischte Sauna
Donnerstag 10:00 - 22:30 Uhr Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag imMonat (von Oktober bis April)

08:00 - 0:00 Uhr gemischte Sauna

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 / 938 - 565, Fax: 0 2222 / 938 - 567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:30 Uhr

Stadtbücherei

Anfragen von Ratsmitgliedern
Jedes Ratsmitglied kann jederzeit schriftliche Anfragen, so-
genannte kleine Anfragen, an den Bürgermeister richten, so-
fern sich diese auf Angelegenheiten der Stadt beziehen. Eine
Antwort erfolgt innerhalb von 14 Kalendertagen. Die Anfragen
und Antworten werden wöchentlich gesammelt und im In-
ternet unter www.bornheim.de unter „Rathaus“, „Rat & Aus-
schüsse“ veröffentlicht.

Ausschreibungen
Aktuelle Ausschreibungen finden Sie unter
www.bornheim.de/rathaus/ausschreibungen;
aktuelle Stellenangebote unter
www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.
Öffentliche Ausschreibungen des StadtBetriebs Bornheim
sind unter
www.stadtbetrieb-bornheim.de abrufbar.

Die nächsten Sitzungen und Veranstaltungen
Kinder- und Jugendparlament
Dienstag, 03.09.2019, 18 Uhr

Ausschuss für
Bürgerangelegenheiten
Dienstag, 10.09.2019, 18 Uhr

Jugendhilfeausschuss
Mittwoch, 11.09.2019, 18 Uhr

Ausschuss für Schule, Soziales und
demographischenWandel
Dienstag, 17.09.2019, 18 Uhr

Betriebsausschuss
Mittwoch, 18.09.2019, 18 Uhr

Verwaltungsrat des Stadtbetriebs Bornheim -AöR-
Donnerstag, 19.09.2019, 18 Uhr

Die Sitzungen und Veranstaltungen
sind öffentlich. Sofern nicht ein anderer

Ort angegeben ist, finden sie im
Ratssaal des Bornheimer Rathauses,
Rathausstraße 2, 53332 Bornheim,

statt. Weitere Informationen im Internet
unter www.bornheim.de oder unter

session.stadt-bornheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung: Umlegung Merten – Bereich des

Bebauungsplanes Me 16 in der Ortschaft Merten, Umlegungsbeschluss
Umlegungsausschuss der Stadt Bornheim

Der Umlegungsausschuss der Stadt Bornheim hat in seiner
Sitzung am 21.05.2019 beschlossen, gemäß § 47 Baugesetzbuch
(BauGB) und unter Bezugnahme auf die gemäß § 46 Abs.1
BauGB von dem Rat der Stadt Bornheim am 12.07.2018
beschlossene Anordnung der Umlegung im Bereich des Bebau-
ungsplans Me 16 in der Ortschaft Merten die Umlegung für die
u.a. Flurstücke einzuleiten. Die Umlegung erhält die Bezeich-
nung „Merten Me 16 (Mertener Mühle)“.
Das Umlegungsgebiet liegt im inneren Bereich zwischen Offen-
bachstraße, Beethovenstraße, Bonn-Brühler-Straße und dem
Mühlenbach und ist aus der beiliegenden Übersichtskarte
ersichtlich. Das Umlegungsgebiet umfasst folgende Flurstücke
in der Gemarkung Merten Flur 17:
Flurstücke: 8 (tlw.), 10 (tlw.), 13, 14, 17 (tlw.), 18 (tlw.), 26, 29,
30, 31, 37 (tlw.), 38, 42 (tlw.), 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52,
53, 54, 57 (tlw.), 184, 368 (tlw.), 372 (tlw.), 382, 388, 389, 454,
455, 461, 479 (tlw.), 480 (tlw.), 543, 546, 547, 556.
Dieser Umlegungsbeschluss wird hiermit gemäß § 50 Abs. 1
BauGB bekannt gemacht.

Beteiligte

Am Umlegungsverfahren sind nach § 48 BauGB beteiligt:
1. die Eigentümer der im Umlegungsgebiet gelegenen Grund-

stücke,
2. die Inhaber eines im Grundbuch eingetragenen oder durch

Eintragung gesicherten Rechts an einem im Umlegungs-
gebiet gelegenen Grundstück oder an einem das Grundstück
belastenden Recht,

3. die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts
an dem Grundstück oder an einem das Grundstück belasten-
den Recht, eines Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung
aus dem Grundstück oder eines persönlichen Rechts, das
zum Erwerb, zum Besitz oder zur Nutzung des Grundstücks
berechtigt oder den Verpflichteten in der Benutzung des
Grundstücks beschränkt,

4. die Stadt Bornheim,
5. unter den Voraussetzungen des § 55 Abs. 5 BauGB die

Bedarfsträger und
6. die Erschließungsträger.

Die in Ziffer 3 bezeichneten Personen werden zu dem Zeitpunkt
Beteiligte, in dem die Anmeldung ihres Rechts der Umlegungs-
stelle zugeht. Die Anmeldung kann bis zur Beschlussfassung
über den Umlegungsplan (§ 66 Abs. 1 BauGB) erfolgen.

Anmeldung von Rechten

Die Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersicht-
lich sind, aber zur Beteiligung am Umlegungsverfahren berech-
tigen, werden hiermit gemäß § 50 Abs.2 BauGB aufgefordert,
diese innerhalb eines Monats nach dieser Bekanntmachung bei
der unter der „Rechtsbehelfsbelehrung“ genannten Stelle anzu-
melden.
Werden Rechte erst nach Ablauf der im vorigen Absatz bezeich-
neten Frist angemeldet oder nach Ablauf der in § 48 Abs. 3
BauGB gesetzten Frist glaubhaft gemacht, so muss ein Berech-
tigter die bisherige Verhandlung und Festsetzungen gegen sich
gelten lassen, wenn die Umlegungsstelle dies bestimmt (§ 50
Abs. 3 BauGB).
Der Inhaber eines aus dem Grundbuch nicht ersichtlichen Rechts
muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Frist-
ablaufes ebenso gegen sich
gelten lassen wie der Beteilig-
te, gegenüber dem die Frist
durch diese Bekanntmachung
zuerst in Lauf gesetzt wurde
(§ 50 Abs. 4 BauGB).
Bestehen Zweifel an einem
angemeldeten Recht, so wird
von dem Umlegungsaus-
schuss dem Anmeldenden
unverzüglich eine Frist zur
Glaubhaftmachung seines
Rechts gesetzt. Nach frucht-
losem Ablauf der Frist ist er
bis zur Glaubhaftmachung
seines Rechts nicht mehr zu
beteiligen (§ 48 Abs. 3
BauGB).

Verfügungs- und
Veränderungssperre

Gemäß § 51 BauGB dürfen
von der Bekanntmachung des
Umlegungsbeschlusses bis
zur Bekanntmachung der Un-
anfechtbarkeit des Umle-
gungsplans nach § 71 BauGB
im Umlegungsgebiet nur mit
schriftlicher Genehmigung
der Umlegungsstelle

1. ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grund-
stück und über Rechte an einem Grundstück getroffen oder
Vereinbarungen abgeschlossen werden, durch die einem
anderen ein Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung
eines Grundstücks oder Grundstücksteils eingeräumt wird,
oder Baulasten neu begründet, geändert oder aufgehoben
werden;

2. erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesent-
lich wertsteigernde sonstige Veränderungen der Grund-
stücke vorgenommen werden;

3. nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige,
aber wertsteigernde bauliche Anlagen errichtet oder wert-
steigernde Änderungen solcher Anlagen vorgenommen
werden;

4. genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige bau-
liche Anlagen errichtet oder geändert werden.

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre
baurechtlich genehmigt worden sind, Unterhaltungsarbeiten
und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden
von der Veränderungssperre nicht berührt.

Vorkaufsrecht der Gemeinde

Nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB steht der Gemeinde an den in das
Umlegungsverfahren einbezogenen Grundstücken für die Dauer
des Umlegungsverfahrens ein Vorkaufsrecht zu.

Vorarbeiten auf Grundstücken

Eigentümer und Besitzer haben nach § 209 BauGB zu dulden,
dass Beauftragte der zuständigen Behörde zur Vorbereitung der
von ihnen zu treffenden Maßnahmen Grundstücke betreten und
Vermessungen, Boden- und Grundwasseruntersuchungen oder
ähnliche Arbeiten ausführen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Der Beschluss über die Einleitung der Umlegung (Umlegungs-
beschluss) kann durch Antrag auf gerichtliche Entscheidung
gemäß § 217 BauGB angefochten werden. Die Frist hierfür
beträgt sechs Wochen ab der Bekanntmachung.
Der Antrag ist schriftlich oder zur Niederschrift beim
Umlegungsausschuss der Stadt Bornheim, Geschäftsstelle des
Umlegungsausschusses beim Stadtplanungs- und Liegenschafts-
amt, Rathausstraße 2, 53332 Bornheim einzureichen.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt (Beschluss) bezeichnen,
gegen den er sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der
Verwaltungsakt angefochten wird, und einen bestimmten Antrag
enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Beweis-
mittel angeben, die zur Rechtfertigung des Antrages dienen.
Falls die Frist zur Stellung des Antrages auf gerichtliche
Entscheidung durch das Verschulden eines Bevollmächtigten
versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden dem ver-
tretenen Berechtigten zugerechnet werden.
Über den Antrag auf gerichtliche Entscheidung entscheidet das
Landgericht, Kammer für Baulandsachen, in Köln. In dem
Verfahren vor der Kammer für Baulandsachen können Anträge
zur Hauptsache nur durch einen zugelassenen Rechtsanwalt
gestellt werden.

Bornheim, den 08.07.2019
gez. Stephan Liermann
Vorsitzender des Umlegungsausschusses


